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Antrag 

Hannover, den 17.09.2024 

Fraktion der AfD 

Lüneburger Heide als Kulturgut bewahren, Pflegemaßnahmen finanziell sicherstellen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Entschließung 

Die Lüneburger Heide ist nicht nur eine der bekanntesten Kulturlandschaften Deutschlands, sondern 
auch ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche seltene Tier- und Pflanzenarten. Ihr Erhalt ist von her-
ausragender Bedeutung - ökologisch, touristisch und historisch. Der Verein Naturschutzpark (VNP) 
trägt seit über 100 Jahren maßgeblich dazu bei, dass diese einmalige Landschaft gepflegt und ge-
schützt wird. Ohne die kontinuierliche Arbeit des VNP wäre das Bild der blühenden Heideflächen, 
das Touristen aus aller Welt anzieht, kaum denkbar. 

Aktuell stehen der VNP und die Stiftung jedoch vor großen finanziellen Herausforderungen: Die An-
tragsverfahren für Fördermittel, die für die Finanzierung der Pflegemaßnahmen notwendig sind, dau-
ern teilweise über ein Jahr. Um die dringend benötigten Maßnahmen dennoch durchzuführen, muss 
der VNP diese Kosten vorfinanzieren. Dies führt zu einer enormen Belastung der Stiftung, die lang-
fristig die Pflege und den Erhalt der Heide gefährdet. 

Es ist unsere Aufgabe, diesen Zustand zu ändern und sicherzustellen, dass die Lüneburger Heide 
auch in Zukunft erhalten bleibt. Die Landesregierung wird daher aufgefordert, 

1. der Stiftung des Vereins Naturschutzpark (VNP) in Lüneburg eine Vorfinanzierung in Höhe von 
1,8 Millionen Euro zur Verfügung zu stellen, um die Pflegemaßnahmen in der Lüneburger Heide 
sicherzustellen (diese Vorfinanzierung dient dazu, den Zeitraum zwischen der Durchführung 
der Pflegemaßnahmen und der Erstattung der Kosten durch Förderprogramme zu überbrücken, 
sodass die Arbeit des VNP nicht länger unterbrochen werden muss), 

2. die Stiftung des VNP zu verpflichten, die vorfinanzierten Gelder eigenständig durch die Akquise 
von Fördermitteln zurückzuerlangen und nach Auszahlung an das Land Niedersachsen zurück-
zuführen und 

3. Maßnahmen zu ergreifen, um die Bearbeitungszeiten von Förderanträgen im Bereich Natur-
schutz und Landschaftspflege zu verkürzen, damit zukünftige Maßnahmen schneller umgesetzt 
und die finanzielle Belastung der Stiftung reduziert werden können. 

Begründung 

Die Pflege und der Erhalt der Lüneburger Heide sind nicht nur aus ökologischer, sondern auch aus 
wirtschaftlicher Sicht von herausragender Bedeutung. Rund 6 Millionen Menschen besuchten 2023 
die Region, die aufgrund ihrer einmaligen Landschaft und Artenvielfalt ein beliebtes Ziel für Wande-
rer, Radfahrer und Naturliebhaber ist1. Die Einnahmen aus dem Tourismus sichern nicht nur Arbeits-
plätze in der Region, sondern tragen wesentlich zur regionalen Wertschöpfung bei. 

Ohne die regelmäßigen Pflegemaßnahmen, wie sie der VNP durchführt, würde die Heide jedoch 
schnell überwuchern und ihre charakteristische Vegetation verlieren. Die Heidepflanzen sind auf eine 
ständige Pflege angewiesen, um nicht von Bäumen und Sträuchern verdrängt zu werden. Dies würde 
nicht nur das Landschaftsbild massiv verändern, sondern auch den Lebensraum seltener Tierarten 
gefährden, wie z. B. den der Heidelerche oder des Birkhuhns2. 

                                                
1  https://www.lueneburger-heide.de/service/artikel/026827/zweiter-rekord-in-folge-im-tourismus.html 
2  https://www.lueneburger-heide.de/natur/artikel/12710/das-birkhuhn-ein-schuhplattler-im-flachland.html 
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Die derzeitigen langen Bearbeitungszeiten von Förderanträgen, die bis zu einem Jahr oder länger 
dauern können, stellen eine untragbare Belastung für den VNP dar. Die Stiftung ist gezwungen, er-
hebliche Summen vorzufinanzieren, was langfristig nicht tragbar ist. Mit einer Vorfinanzierung von 
1,8 Millionen Euro durch das Land Niedersachsen kann die Arbeit des VNP ohne Unterbrechung 
fortgesetzt werden. Gleichzeitig entsteht dem Land kein langfristiger finanzieller Schaden, da die 
Stiftung diese Mittel nach Erhalt der Fördergelder eigenständig zurückführen wird. 

Die Lüneburger Heide ist ein Symbol für den niedersächsischen Naturschutz und verdient unseren 
besonderen Schutz. Es ist daher unerlässlich, dass wir als Land sicherstellen, dass die Pflege dieser 
einmaligen Landschaft dauerhaft gewährleistet wird. Mit der vorgeschlagenen Vorfinanzierung unter-
stützen wir nicht nur den VNP, sondern sichern auch die Zukunft einer der wertvollsten Naturland-
schaften Deutschlands. 

 

Jens-Christoph Brockmann 
Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

 

 

(Verteilt am 17.09.2024) 
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